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Herren Landesklasse Gr. 5

SV Tübingen : TTC Sulgen 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

TTC Sulgen spielt unentschieden beim SV Tübingen in einer 
packenden Partie

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Mader / Tebbe nach ca. 4 Stunden und
10 Fünf-Satz-Spielen den Matchball für den SV Tübingen im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Sulgen. Das Gastteam konnte im 9.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der SV Tübingen nun ein Punkteverhältnis von 3:15 in der Tabelle auf,
während der der TTC Sulgen 4:14 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Mader / Tebbe und
Kopp / Pasc, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nur einen Satz verloren dagegen Sachs
/ Hübner bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Reswich / Kaiser und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Chancenlos waren
hingegen Böhler / Gönner gegen Reswich / Kopp nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:6, 4:11, 10:12
sprang nicht heraus. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Markus Mader
bei seinem 3:2 gegen Waldemar Reswich zu verrichten. Eine knappe Niederlage gab es indessen
für Jonas Tebbe beim 2:3 gegen Daniel Reswich, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Es dauerte eine Weile, bis Mika Sachs den Fünf-Satz-Sieg gegen Francisc Pasc feiern konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Karl Böhler seinem Gegner Daniel Kopp letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christoph Hübner
gegen Christian Kopp zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jakob
Gönner in seinem Einzel gegen Axel Kaiser etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Tübingen und des TTC
Sulgen in die Box. Fünf Sätze beharkten sich Markus Mader und Daniel Reswich, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Jonas Tebbe in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Waldemar Reswich. Mit dieser Niederlage liegt Tebbe nun bei einer Einzelbilanz von 4:10 seit
Beginn der Spielzeit. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Mika Sachs und
Daniel Kopp, ehe sich der Spieler des SV Tübingen mit 11:7, 9:11, 11:9, 8:11, 11:5 durchsetzen
konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:8 für Sachs und 4:
12 für Kopp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum danach Karl Böhler letztlich im Repertoire, um Francisc Pasc final
zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.
Mit diesem Sieg hat Pasc nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
5 Einzel verlor. Einen umkämpften Sieg feierte wenig später indessen Christoph Hübner beim 7:11,
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13:11, 11:8, 8:11, 11:5 gegen Axel Kaiser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jakob Gönner Christian Kopp in fünf Sätzen. 3:8
(Gönner) bzw. 3:6 (Kopp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mader / Tebbe
gewannen ihr Spiel gegen Reswich / Kaiser sicher in drei Sätzen. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des SV Tübingen geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen
den TSV Gomaringen, während der TTC Sulgen am 10.02.2024 gegen den TSV Gomaringen antritt.

 Statistik:
 SV Tübingen

Doppel: Mader / Tebbe 1:1, Sachs / Hübner 1:0, Böhler / Gönner 0:1 
Einzel: M. Mader 1:1, J. Tebbe 0:2, M. Sachs 2:0, K. Böhler 0:2, C. Hübner 2:0, J. Gönner 1:1 

 TTC Sulgen
Doppel: Reswich / Kaiser 0:2, Kopp / Pasc 1:0, Reswich / Kopp 1:0 
Einzel: D. Reswich 2:0, W. Reswich 1:1, D. Kopp 1:1, F. Pasc 1:1, A. Kaiser 1:1, C. Kopp 0:2


